
 

             1/ 2 

 
 

Grundstücksgrenze 

Sammelkanal 

 
Magistrat der Stadt Bad Vilbel 
FD Infrastruktur Kanal und Straße 
Am Sonnenplatz 1 
61118 Bad Vilbel   
 

Antrag auf Anschluss des Grundstückes an die öffentliche Kanalisation 
 
Grundstück Straße ……………………….………………………….….…. Nr. ……………. 

 Gemarkung ……………………..……………. Flur ……… Flurstück ……………. 

 
Bauherr Name ……………………………………………………………………………. 

 Adresse ……………………………………………………………………………. 

  ……………………………………………………………………………. 

 E-Mail ……………………………………………………………………………. 

 
Die Anschlussleitungen werden im öffentlichen Bereich vom Sammelkanal bis zur Grundstücksgrenze als 
Steinzeugrohre mit einem Mindestquerschnitt DN 150 und einem Gefälle von max. 2 % verlegt.  
 
Vor dem Verlegen der Anschlussleitungen sind zur Vermeidung von Gegengefälle vom Bauherrn die 
Anschlusshöhen der Grundstücksentwässerungsleitungen an der Grundstücksgrenze zu überprüfen. 

 
Zur Terminabstimmung der Kanalarbeiten ist mind. zwei Wochen vor dem geplanten Baubeginn mit dem  
FD Infrastruktur Kanal und Straße ein Ortstermin zu vereinbaren.  

Anschlussleitung bis zur Grundstücksgrenze  

Mischsystem DN ………... 

Trennsystem  

- Schmutzwasser DN ………... 

- Regenwasser DN ………... 

 
 

Die voraussichtlichen Kosten für die Herstellung des Kanalanschlusses erhält der Bauherr mit einem 
separaten Schreiben und der Kostenübernahmeerklärung. Grundlage für die Kostenermittlung ist das 
Jahres-LV für Kanalarbeiten der Stadt Bad Vilbel. Die Anschlussleitungen werden im öffentlichen Bereich 
von der Jahresvertragsfirma für Kanalarbeiten der Stadt Bad Vilbel vom Sammelkanal bis zur 
Grundstücksgrenze verlegt. 
 
Die Vorausleistung in Höhe der Kostenschätzung ist vor Beginn der Arbeiten zu zahlen. Als Nachweis ist 
dem FD Infrastruktur Kanal und Straße eine Kopie der Banküberweisung vorzulegen. Nach Eingang der 
Vorausleistung wird der FD Infrastruktur Kanal und Straße die Auftragsvergabe und den Beginn der Arbeiten 
veranlassen.  

Aufmaß und Abrechnung der Anschlusskosten erfolgen auf der Grundlage der ausgeführten Arbeiten. Die 
Schlussrechnung wird mit der Vorausleistung verrechnet. 
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Die Anschlusskosten sind gemäß § 23 (Grundstücksanschlusskosten), Abs. 1 der Entwässerungssatzung 
der Stadt Bad Vilbel in voller Höhe zu zahlen. Die Zahlung der Schlussrechnung erfolgt nach Aufforderung 
durch den Magistrat der Stadt Bad Vilbel. 
 
Hiermit erkläre(n) ich/wir als Bauherr die Kosten für den beantragten Kanalanschluss nach 
ordnungsgemäßer Ausführung der Arbeiten in voller Höhe zu übernehmen. 
 
 
……………………………………………………………… 
Datum, Unterschrift 
 
 
beigefügte Planunterlagen (3-fach) 

 Lageplan 

 Entwässerungsplan mit Eintragung und Einmessung des Anschlusses an die öffentliche 

Kanalisation 

 
Eingang Antrag bei FD Infrastruktur Kanal und Straße am ………..… 
 

Kopie Kämmerei am ………..… 

Anschreiben Bauherr wegen Vorausleistung am ………..… 
 

Kopie Kämmerei am ………..… 

Auftrag erteilt am ………..… 
 

Aufmaß am ………..… 

 
 

 
 
 


